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□□ Ja, ich melde mich an für das Seminar „Umgang mit verwirrten 
& aggressiven Patienten” 

		   
Termin

□□ Ja, ich melde mich an für die Fachtagung 
„Krankengeschichte” 
		  09.11.10

Termin

□□ Ja, ich bestelle per Nachnahme die Seminarunterlage zu 40 % 
(Seminar) bzw. 30 % (Fachtagung) des Seminarbeitrages, da ich an 
der Teilnahme verhindert bin.	  
 

Titel des Seminars	

Seminarunterlagen können nicht retourniert werden! 

... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden und ich per Fax/
E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde. Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

1. Teilnehmer/In	    KonzipientIn       BerufsanwärterIn

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel.	 Fax

E-Mail

2. Teilnehmer/In	    KonzipientIn       BerufsanwärterIn

Name / Vorname / Titel

Aufgabenbereich / Abteilung

Tel.	 Fax

E-Mail

Firma	 Beschäftigte       bis 100      100–200      über 200

Branche	

Firma

Straße, Postfach

PLZ, Ort

Datum	 Unterschrift

07. Oktober 2010, Wien 
04. April 2011, Wien
jeweils von 9.00–17.00 Uhr

Termine / Veranstaltungsort 
Termine	 07. Oktober 2010

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

04. April 2011 

ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien

Uhrzeit	 jeweils von 9.00–17.00 Uhr

Gebühr	 je  420,–

inkl. Seminarunterlage, Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Mittagessen und exkl. 20 % USt. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eintreffens und nach Maßgabe freier Plätze 
berücksichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahmegebühr bis zum 
Seminartermin zu überweisen.

ErmäSSigungen
10 % 	 (per TN) ab 3 TeilnehmerInnen eines Unternehmens

30 %	 (per TN) ab 10 TeilnehmerInnen eines Unternehmens

20 %* 	 für RA-KonzipientInnen, WT-BerufsanwärterInnen, NO-KandidatInnen

�*Ermäßigung nur gegen Vorlage von Legitimation/Bescheid. Ermäßigungen sind nicht addierbar!

Storno
Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminarbeginn 50 % des Seminar
betrages, bei Stornierungen oder Nichterscheinen am Veranstaltungstag die volle Gebühr in 
Rechnung gestellt wird. Bei jeder Stornierung beträgt die Bearbeitungsgebühr € 40,–. Bei einer Um
buchung auf einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig. Zusätzlich 
wird eine Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung 
gestellt. Stornierungen können ausschließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbstver
ständlich können Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. Die Veranstalter behalten sich vor, 
Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen.

Anmeldung
  (01) 713 80 24–14           (01) 713 80 24–27         office@ars.at

Information
Projektorganisation: Carina Österreicher

Inhalt / Konzeption: Ute Walch

HP

 
Anmeldung	/ Unterlagenbestellung				  

Umgang mit  
verwirrten &  
aggressiven Patienten

Selbstbestimmungsrecht vs. Fürsorgepflicht 



Medizin/
Gesundheit Recht So� Skills

Human
ResourcesArbeitssicherheitÖ	. Verwaltung NPO

Personal-
verrechnungEinkauf SozialrechtControlling

Sach-
verständigePharma

FACHTAGUNG Krankengeschichte 
Dokumentation im Medizinbereich

Referenten	 Hon.-Prof. MR Dr. AIGNER, Univ.-Prof. Dr. MAZAL
wHR Dr. BACHINGER, Univ.-Prof. DI DDr. DORDA 
Univ.-Prof. Dr. MEMMER

Termin	 09.11.10, Wien

Gebühr	 € 450,– exkl. USt. 

ReferEnten 
Dr. Maria Kletečka-Pulker
Wissenschaftliche Mitarbeit & Geschäftsführung am 

Institut für Ethik und Recht in der Medizin an der Uni-

versität Wien, Mitherausgeberin des Handbuchs 

„Medizinrecht für die Praxis“ (Verlag Manz) und des 

Jahrbuchs „Psychotherapie & Recht“ (Verlag WUV) sowie Autorin 

zahlreicher Veröffentlichungen.

Dr. Helga Willinger
Juristin, Stellvertreterin des Wiener Patientenanwaltes, 

seit 1995 Mitarbeiterin in der Wiener Pflege-, Patien-

tinnen- und Patientenanwaltschaft, Tätigkeits-

schwerpunkte: Medizinrecht, insb. Patientenrechte, 

außergerichtliche Abwicklung von Schadenersatzansprüchen bei 

Medizinschäden, Beschwerdemanagement, umfassende Vor-

tragstätigkeit, Autorin einschlägiger Publikationen; Ersatzmitglied 

der Ethikkommission der Stadt Wien.

Mag. Dr. Christian Bürger
Seit Juni 2000 beim NÖ Landesverein für Sach-

walterschaft und Bewohnervertretung (NÖLV); 

von 2000 bis 2004 als hauptamtlicher Sachwalter 

tätig; seit 2005 Aufbau und Leitung des neuen 

Fachbereichs der Bewohnervertretung im NÖLV. 

Seminarhinweis

Umgang mit verwirrten 
& aggressiven Patienten

Seminarinhalte
09.00–10.30 Uhr� Dr. Willinger

QQ Einwilligung in medizinische Behandlung  
bei verwirrten Patienten

QQ Behandlungsablehnung durch Patienten

QQ Schutzpflichten aus dem Behandlungsvertrag

QQ Schadenersatzrechtliche Aspekte in der Praxis

QQ Unterbringungsgesetz: Anwendungsbereich

10.45–17.00 Uhr� Mag. Dr. Bürger, Dr. Kletečka-Pulker

QQ Heimaufenthaltsgesetz
–– Anwendungsbereich, insbesondere im Krankenhaus
–– Voraussetzungen für freiheitsbeschränkende  
Maßnahmen

–– Form der Freiheitsbeschränkung
–– Beispiele aus der Praxis

QQ Notwehr und Nothilfe

QQ Hilfe durch die Exekutive

QQ Freiheitsbeschränkende Maßnahmen –  
Möglichkeiten und Grenzen

QQ Fürsorgepflicht als Spannungsfeld
–– Selbstbestimmungsrecht vs. Fürsorgepflicht
–– Freiheitsentziehung vs. Fürsorgepflicht
–– Dokumentationspflichten in diesem Zusammenhang

QQ Strafrecht
–– Eigenmächtige Heilbehandlung
–– Freiheitsentziehung vs. unterlassene Hilfeleistung
–– Körperverletzung durch Unterlassung

QQ Aktuelle Entscheidungen

Ihr Nutzen
Verwirrte und aggressive Patienten gehören zunehmend 
zum Spitalsalltag.

Viele Personen in Gesundheitsberufen sind im Umgang 
mit dieser Patientengruppe verunsichert, da oft im kon-
kreten Fall nicht klar ist, welche rechtlichen Bestimmungen 
anwendbar sind. So herrscht vor allem über die Geltung 
des HeimAufG in Krankenanstalten Unsicherheit.

In vorliegendem Seminar werden die rechtlichen Grundlagen 
für den Umgang mit dieser Patientengruppe ausführlich 
dargelegt & die rechtliche Situation anhand von konkreten 
Fallbeispielen erarbeitet.

Wer muss informiert seiN
�� ÄrztInnen

�� Rechtsabteilungen von Krankenanstalten/ �

Pflegeeinrichtungen

�� Ärztliche und organisatorische LeiterInnen �

von Krankenanstalten & Fachabteilungen

�� Angehörige der gehobenen �

medizinisch-technischen Berufe

�� Hebammen

�� PsychotherapeutInnen, PsychologInnen

�� RechtsanwältInnen, NotarInnen

�� PatientenvertreterInnen

�� BewohnervertreterInnen

�� SachwalterInnen

SEMINAR

TIPP


